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			E.L. James


			Britische Autorin


			

					Geboren 1963 in London


					
Einige ihrer Werke
	
Fifty Shades of Grey – Geheimes Verlangen (2011), Roman


	
Fifty Shades of Grey – Gefährliche Liebe (2011), Roman


	
Fifty Shades of Grey – Befreite Lust (2012), Roman







			


			Die britische Autorin Erika Leonard wurde 1963 in London geboren und ist vor allem unter dem Pseudonym E.L. James bekannt, unter dem sie die Fifty Shades of Grey Trilogie schrieb.


			Ursprünglich veröffentlichte die Autorin im Internet eine Fan Fiction (Werk eines Fans eines literarischen Originalwerks, das die Protagonisten oder die Handlung des Originals in einer alternativen Handlung oder Welt fortführt) zu Stephenie Meyers Twilight Saga (2005-2010), woraus schließlich der Roman Fifty Shades of Grey entstand.


			Kritiker bezeichneten die Trilogie gnadenlos als Mummy Porn oder als Pornoliteratur für 50-jährige Hausfrauen. Doch nichtsdestotrotz ist der Erfolg so groß, dass das Time Magazine Erika Leonard in seine Liste der hundert einflussreichsten Personen weltweit aufnahm. 


		




		

			Fifty Shades of Grey


			Ein modernes Märchen


			

					
Textgattung: Erotikroman


					
Herangezogene Ausgaben: 
	E.L. James: Shades of Grey - Geheimes Verlangen, aus dem Englischen von Andrea Brandl und Sonja Hauser, Wilhelm GoldmannVerlag, München, 2012


	E.L. James: Shades of Grey - Gefährliche Liebe, aus dem Englischen von Andrea Brandl und Sonja Hauser, Wilhelm GoldmannVerlag, München, 2012


	E.L. James: Shades of Grey - Befreite Lust, aus dem Englischen von Andrea Brandl und Sonja Hauser, Wilhelm GoldmannVerlag, München, 2012







			


			Die Literaturstudentin Anastasia Rose Steele lernt Christian Grey kennen, einen reichen und ungemein attraktiven Geschäftsmann. Sie verliebt sich auf den ersten Blick in ihn, doch die psychischen Probleme Greys, der eine schwere Kindheit durchlitt, lassen sie auf schmerzhafte Weise an der Beziehung zweifeln. Das Paar wird auf eine schwere Probe gestellt, zum einen werden sie von Christians Vergangenheit verfolgt und zum anderen müssen beide die Lust und Bedürfnisse des anderen respektieren und so Kompromisse schließen.


			Weltweit wurden mehr als 60 Millionen Exemplare von Fifty Shades of Grey verkauft und der Roman wurde bei den National Book Awards sogar als beliebtester fiktiver Roman des Jahres 2012 gewählt. Die Verfilmung des ersten Bandes erschien 2015 in den Kinos.


		




		

			Inhaltsangabe


			Fifty Shades of Grey


			Die junge Literaturstudentin Anastasia Rose Steele interviewt den Magnaten der Grey Enterprises Holdings Christian Grey für die Universitätszeitschrift, da er bei der Diplomverleihung eine Rede halten wird. Bei ihrem Gespräch erzählt Christian von seinen Projekten, um die Armut und den Hunger auf der Welt zu stoppen. Obwohl Ana ihn anfangs für einen kalten, eingebildeten und manipulativen Menschen hält, begreift sie schnell, dass er mitfühlend ist und vor seiner Adoption durch die Greys selbst Hunger leiden musste, was auch der Grund für sein Engagement ist. Sie ist verwirrt von diesem Mann, den sie zugleich extrem anziehend und arrogant findet. 


			Auch Christian erliegt Anas Charme und geht sogar so weit, dass er Nachforschungen über sie anstellt, um sie wiederzusehen. Als er sie in dem Baumarkt, wo sie nebenher arbeitet, abpasst, erfährt er dort, dass Kate, Anas beste Freundin und Chefredakteurin der Universitätszeitschrift, enttäuscht ist, keine Originalfotos von ihm für den Artikel zu haben. Um Ana erneut zu treffen, willigt er ein, sich fotografieren zu lassen und lädt sie daraufhin auf ein Glas Wein ein. Einige Stunden nach dem Treffen bekommt Ana die Originalausgabe des Romans Tess d’Urberville des britischen Schriftstellers Thomas Hardy (1840-1928) zugestellt, dass ein Vermögen wert ist.


			Um ihre bestandene Abschlussprüfung zu feiern, geht Ana aus. Betrunken ruft sie Christian an und fragt ihn, was das teure Geschenk bezwecken sollte. Wütend und besorgt darüber, dass sie betrunken ist, bestimmt er nachdrücklich, sie abzuholen und zu sich zu bringen. Am nächsten Tag begleitet er sie nach Hause und küsst sie. Am selben Abend lässt er sie per Helikopter nach Seattle fliegen und empfängt sie dort in seiner Wohnung. Sie soll zwei Verträge unterschreiben, einen, der sie zum Schweigen über Greys Geschäfts- und Privatleben verpflichtet und einen, der die Regeln ihrer Beziehung festlegt. Körperhygiene, Dresscode und Treue sind nur einige Punkte, die im Vertrag definiert sind. Außerdem zeigt er ihr sein „Spielzimmer“, in dem er etliche Sadomaso-Spielzeuge aufbewahrt. Er offenbart ihr, dass ihn die Erniedrigung von Frauen erregt und sie, wenn sie mit ihm zusammen sein will, die Punkte des Vertrags einhalten und stets seinen Befehlen nachkommen muss. In dem Beziehungsvertrag steht, dass der Herr seine Sklavin als sein Eigentum ansieht, das er während der Vertragslaufzeit kontrollieren, dominieren und disziplinieren darf. Beim Sex stellt sie fest, dass er es nicht erträgt, an manchen Stellen seines Körpers berührt zu werden, die zudem vernarbt sind. 


			Am nächsten Morgen stellt Christian Ana seiner Adoptivmutter vor, die ihn gerade besucht, was nur eins der vielen Privilegien ist, die er Ana gestattet. Anders als seine früheren Sklavinnen darf sie beispielsweise in seinem Helikopter fliegen und in mit seinem Bett schlafen.


			Um etwas Abstand zu gewinnen und über ihre neue Beziehung nachzudenken, beschließt Ana, für ein paar Tage ihre Mutter Savannah zu besuchen. Zu viele Fragen schwirren in ihrem Kopf herum: Liebt er sie nur als Spielzeug? Warum darf sie ihn nicht berühren? Warum will er ihr wehtun? Was bedeuten die plötzlichen Stimmungsschwankungen? Sie sehnt sich nach mehr Zärtlichkeit und Unbeschwertheit. 


			Doch Anas Gedanken werden durch den überraschenden Besuch Christians unterbrochen. Sie nutzt die Gelegenheit, um mehr über ihn zu erfahren, doch er gibt nur einige Bruchstücke aus seiner Vergangenheit preis. Mit 15 Jahren hatte er das erste Mal Sex mit einer Freundin seiner Mutter, Elena Lincoln, die ihn als ihr Eigentum betrachtete. Danach hatte er zahlreiche sadomasochistische Beziehungen, jedoch nie traditionellen Sex. Aufgrund seiner selbstzerstörerischen Neigung ist er der Meinung, er wäre ohne Elena wie seine leibliche Mutter geendet, die eine drogensüchtige Prostituierte war und sich schließlich das Leben genommen hat. In seinem Selbsthass gefangen, kann er Liebe nur durch Brutalität und Bestrafung zeigen. 
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Auf derQuerleser.de findest Du:
Zahlreiche verstandliche und
detaillierte Lekturehilfen in
Nullkommanichts in digitaler
Version oder als Taschenbuch.
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